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2N Hersog 3 Sadfen, Julicy, Cleve und
Berg, auch Sngern und Weftphalen, Landgraf in
Shucingen, Marggraf ju Mreifjen, gefiirfieter Graf ju Henneberg,
Graf 31 der MavcE und NRavensberg, Herr jit Ravenftein

und Tonna, 2. 20,

Sicte  Sefreue !

Sadgdemn Wit anf BVeeanlafung det Wayfen- und Sudit-
$HaufAnfpection allpicr vor ndehig befunden, den paflum
in der Wapfen und Judt-Haug:Ordnung, dag nehmiich,
ann avme im Wayfenz Haup erzogene Kindee bety ihresn
ecivadfenen Sabren von SOt mit Suthern gefeegnet twers
den, und diefelbe ohne Hintevlaffung Leibes-Srben abfteigen-
der Linie mit Tod abgefen, fodann dev dricte Iheil von if-
et Beelaffenfhaffc dem WayfenzHaug sur Dandbarfeit
vor die in dev Jugend genoffene Woblthat sufiiefien folite,
va Gisher foldyer fo genau nidt in Obache genommen foor-
ven, dutdy ein befonderes gedrudtes Mandat zu erneuern ;
s toerden  vavon Beygehende  Exemplaria jugefers
tiget, mit Begehren fooll  foldyes belorig
publiciven, audy Geyy votfommenden Fallen darnach
gebifeend adbeen,  9An dem gefehichet Lnfere SReynung

Datum Friedenftein det 8, Januarii 1752,

Sriederidy, 9.3.S.
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By o1 GDites Graden Sriedetich,
i Sadfen, Juilicy, Clepe wnd

s S Sngeen und Weftphalen, Landgraf in

veiffen gefiiefteter Graf ju Henneberg,

1o ARavensherg, Herr ju Ravenftein
1b Tonna, 3. 2¢,

Seicbe Sefreue !

ceanfaffung der Wanfen- und Sudcht-
et yov ndehig befunden, den paffium
udyt-Haug-Ordnung, dag nehmiich,
enz Haup eezogene Kindee beyy ibhren
1 GO mit SSachern gefeegnet fvers
Dinterlafung Leibes-Seben abfteigen-
fen, fodann dev dricte Theil von ify-
m Wapfen-Haup sur Dandbarfeif
‘genoffenc Woblthat suflieffen folice,
e nidyt in Obadyt genommen foor-
18 gedrudtes Mandat su etnenern
) Beyygehende  Exemplaria jugefer-
Begefyren fooll  foldyes Dehdrig
Bey votfommenden Fallen varnady
dom gefbichet Lnfeve SReynung

iben s, Januarii 1752,
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	Von Gottes Gnaden Friederich, Hertzog zu Sachsen, Jülich, Cleve und Berg, auch Engern und Westphalen ... Liebe Getreue! Nachdem Wir auf Veranlassung der Waysen- und Zucht-Hauß-Inspection allhier vor nöthig befunden, den passum in der Waysen- Und Zucht-Hauß-Ordnung, daß nehmlich, wann arme im Waysen-Hauß erzogene Kinder ... mit Güthern geseegnet werden ... durch ein ... Mandat zu erneuern; Als werden davon beygehende Exemplaria zugefertiget ...
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